
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Pressemitteilung        Karlsruhe, 22.11.2022 

Positionierung gegen sexualisierte Gewalt 

Im Rahmen einer Fachtagung zur Kampagne „Zieh einen Schlussstrich“ tauschen sich Expert*innen 
und Entscheidungsträger*innen aus 

Am Freitag, den 25. November, findet in Karlsruhe die Fachtagung „Aktiv gegen sexualisierte 
Diskriminierung und Gewalt an Hochschulen – Prävention, Intervention, Lehren daraus“ statt. Sie 

dient dem Austausch von Erfahrungen mit Antidiskriminierungsmaßnahmen an den Hochschulen 

Baden-Württembergs und der Zusammenarbeit für deren Weiterentwicklung. Die Veranstaltung wird 

von der Landeskonferenz der Gleichstellungsbeauftragten an den wissenschaftlichen Hochschulen 

(LaKoG) ausgerichtet. Unter anderem findet dort eine Podiumsdiskussion statt, in der die 

Vorsitzenden der Landesrektorenkonferenzen die Erfahrungen aus der Kampagne resümieren: 

Anwesend sind für die Universitäten, Prof. Thomas Puhl, für die pädagogischen Hochschulen, Prof. 

Karin Schweizer, für die Kunsthochschulen, Prof. Marcel van Eeden, und für Musikhochschulen, Prof. 

Ludwig Holtmeier. Außerdem berichten zahlreiche Gleichstellungsakteur*innen und 

Ansprechpersonen für sexuelle Belästigung und Gewalt aus ihrer Arbeit. Die Veranstaltung beginnt 

um 10 Uhr im Gastdozentenhaus am Karlsruher Institut für Technologie (KIT), in Karlsruhe.  

Erfahrungen austauschen, Lösungen finden 

Die Fachtagung beinhaltet eine Reihe von Vorträgen und Workshops, in denen Teilnehmende und 

Referierende Erfahrungen austauschen, neue Lösungsansätze diskutieren und 

Entwicklungsmöglichkeiten benennen. Unter anderem berichtet etwa Michaela Spandau über ihre 

Erfahrungen als Vertrauensanwältin in Diskriminierungsfällen. Außerdem informieren sich 

Teilnehmer*innen an verschiedenen Thementischen über Aspekte der Antidiskriminierungsarbeit, 

wie beispielsweise die Entwicklung wirksamer Schutzkonzepte oder den Umgang mit Hate-Speech im 

Netz, und bringen eigene Anregungen mit ein. Das an die Veranstaltung anschließende Get-Together 

lädt ab 16 Uhr zum Kennenlernen und freien Austausch untereinander ein.  

Programm und Anmeldung unter: https://lakog-bw.de/bilanztagung-sexualisierte-diskriminierung-

und-gewalt-bw/ 
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Über die Landeskonferenz der Gleichstellungsbeauftragten an den wissenschaftlichen Hochschulen 

(LaKoG)  

Die Landeskonferenz der Gleichstellungsbeauftragten an den wissenschaftlichen Hochschulen Baden-

Württembergs (LaKoG) ist der Zusammenschluss der Gleichstellungsbeauftragten der Universitäten, 

Pädagogischen Hochschulen sowie der Musik- und Kunsthochschulen des Landes Baden-

Württemberg. 

Hauptaufgaben der LaKoG sind die gezielte Information, Koordination und Unterstützung der 

Gleichstellungsbeauftragten der einzelnen Hochschulen, die Mitwirkung bei der hochschul- und 

bildungspolitischen Meinungsbildung und die Darstellung von Gleichstellungsinteressen in der 

Öffentlichkeit. 

Bilder zur Kampagne verfügbar unter: https://zieheinenschlussstrich.de/poster/ 

Kontakt:  

Dr. Birgid Langer, E-Mail: birgid.langer@kit.edu, Telefon:  0151114015124 (am Tag der Veranstaltung 

nicht telefonisch erreichbar) 
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